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Jahresbericht des Landesgruppenzuchtwartes für 2022 
   
Für das Berichtsjahr 22 können wir feststellen, dass wir im Hundesport 
und auch in der Zucht wieder zu normalen Zuständen zurückgekommen 
sind. Leider können wir nicht an die vergangenen Zeiten anknöpfen aber 
es normalisiert sich doch wieder.  
 
Die Zuchtausschusssitzungen fanden noch nicht wie gewohnt in 
Augsburg statt, sondern wurden als Videokonferenz durchgeführt.  
Diese waren am 10. März, 09. April und am 24. August.  
Hier wurden viele Maßnahmen besprochen, die dann auch umgesetzt 
wurden bzw. noch umgesetzt werden sollen.  
Es gab zwischendurch mehrere Abstimmungen per Mailverkehr, zu 
Anträgen die vom Zuchtausschuss beschieden werden mussten.  
Ich habe an allen Sitzungen bzw. Abstimmungen teilgenommen.  
 
Ich möchte aber jetzt zu den Veranstaltungen in unserer LG kommen. 
 
 
Körungen 
 
Im vergangen Jahr konnten wir wieder drei Körungen durchführen. Die 
erste fand in Kassel-Ost statt. Hier wurden am 09. April 11 Hunde 
angekört bzw. Lebzeitgekört. Körmeister Norbert Wettlaufer.  
 
Die zweite Körung am 02. Juli war in Marburg. Hier körte wieder unser 
Körmeister Norbert Wettlaufer. 9 Teilnehmer konnten erfolgreich gekört 
werden.      
 
Die letzte Körung im Jahr 2022 fand am 05. November in der OG Fulda 
statt. Körmeister Torsten Kallenbach konnte 7 Teilnehmer begrüßen.    
 
Auch für dieses Jahr habe ich wieder drei Körungen geplant und diese 
auch mit den Körmeistern und Ortsgruppen abgestimmt.  
Diese sind am 22. April in Kaufungen - Körmeister Norbert Wettlaufer; 
die zweite am 15. Juli in Schwalmstadt-Treysa - Körmeister Norbert 
Wettlaufer und die letzte am 11. November in der OG Eiterfeld 
Körmeister wird hier Torsten Kallenbach sein.  
 
Ich darf mich bei allen Ortsgruppen bedanken, die eine Körung 
durchgeführt haben. 
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Zuchtschauen 
 
Im vergangen Jahr wurden zwei Ortsgruppenzuchtschauen durchgeführt.  
Die erste in Kassel-Ost am 26.03.2022 mit 35 Teilnehmern - 
Zuchtrichterin Mandy Menzel.  
Zum 75jährigen Bestehen richtete die OG Bebra am 16. Juni eine 
Jubiläumszuchtschau mit 55 Teilnehmern aus. Richter waren hier Rainer 
Mast und Torsten Kallenbach 
 
Als Sonderzuchtschau konnten wir auch wieder die Schau innerhalb der 
CACIB VDH Zuchtschau in den Messe- Hallen in Kassel durchführen. 
Hier konnten dem Zuchtrichter Norbert Wettlaufer 28Tiere vorgestellt 
werden. Die Durchführung der Zuchtschau stand unter keinem guten 
Stern, denn jedes ausgestellte Tier brauchte einen 
Gesundheitsnachweis eines Tierarztes, welches doch einige Aussteller 
davon abhielt, an der Schau teilzunehmen  
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Landesgruppenzuchtschau  
 
Die Landesgruppenzuchtschau wurde von der OG Schwalmstadt–Treysa 
am 24. Juli auf einem Sportplatz mit 48 teilnehmenden Hunden 
durchgeführt. Als Richter wurden die beiden Richter der 
Bundessiegerzuchtschau, Bundeszuchtwart Bernd Weber und Marko 
Oßmann sowie der Zuchtrichter unserer LG Norbert Wettlaufer 
eingesetzt.  
Hier konnten wir wieder unsere Landesgruppensieger küren.  
Unsere Landesgruppensieger:  
HGH Junghundkl. Hündinnen Ella vom Goldschmiedsborn Edmund 
Weber  
HGH Gebrauchshundkl. Hündinnen Ivan v. Amberger Haus Edmund 
Weber  
Nachwuchskl Hündinnen: Abilou aus der Grimmwelt, Yvonne Schneider  
Langstockhaar. NWK Rüden Lino v. Hühnegrab Yvonne Schneider  
Langstockhaar Offene Kl. Hündinnen Aila v. Vogelsberger Südhang 
Volker Aßmann  
Offene Kl. Rüden Lümmel v. Osterberger-Land Kai Laudenbach  
Jugendkl. Hündinnen Esther von Aliquando Albert Euler  
Jugendkl. Rüden Levi v. Herrenhaus Werder Jürgen Wittstock  
Junghundkl. Hündinnen Eira vom Hühnegrab Yvonne Schneider  
Junghundkl. Rüden X-Man Ace v. d. Rohrbrücke Andreas Reuter  
Gebrauchshundkl. Hündinnen Xaya vom Wegborn Jessica Stehling  
Gebrauchshundkl. Rüden Isko vom Nürburgring Inge Cerba 
 
Die diesjährige Landesgruppenzuchtschau findet am 16. Juli in Kassel 
Niederzwehren statt.  
Hier richten die beiden Siegerschaurichter Thomas Teubert alle 
Hündinnenklassen und Jochen Prall alle Rüdenklassen sowie unser 
Zuchtrichter Norbert Wettlaufer, er richtet alle Langhaarklassen. 
 
 
Bundessiegerzuchtschau 
 
Die Teilnehmer an der Bundessiegerzuchtschau aus unserer 
Landesgruppe hielt sich in Grenzen. Es hatten auch einige Personen 
gemeldet, die dann doch nicht gestartet sind. Als Grund waren auch die 
besonderen Auflagen und Bedingungen für die Durchführung zu sehen. 
 
 

In der Junghundklasse Rüden konnte Sebastian Lauber einen sehr 
guten Platz 15 erreichen. 
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In der Jugendklasse Rüden belegte Günther Cerba mit Illo vom Haus 
Cerba einen Mittelplatz. 
In der Jugendklasse Hündinnen belegte Yvonne Schneider mit 
Abilou aus der Grimmwelt Platz 37 und Günther Cerba mit Illuna 
vom Haus Cerba den 93. Platz. Beide sind Hunde die die Aussteller 
auch selbst gezüchtet haben. 
 
 

Ich gratuliere allen Teilnehmern zu ihren Platzierungen und wünsche 
ihnen weiterhin viel Erfolg mit ihren Tieren. 

Für die Zukunft würde ich mir aber wieder mehr Teilnehmer zu dieser 
Veranstaltung wünschen. 
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Zuchtrichter 
 
Die LG hatte mit Norbert Wettlaufer zurzeit nur einen Zuchtrichter und 
auch nur einen Körmeister. Vielen Dank für seine Tätigkeit.  
Ich möchte an dieser Stelle erwähnen, dass Norbert die Tätigkeit bereits 
seit Mai 2003 also schon 20 Jahre ausführt. Als Körmeister ist er seit 
2009 tätig.   
Sollte jemand Interesse an der Tätigkeit bzw. Ausbildung als Zuchtrichter 
haben, bitte ich denjenigen sich mit mir in Verbindung zu setzen.  
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Zucht 
 
In unserer Landesgruppe fielen 37 Würfe mit insgesamt 229 Welpen, 
was einen Schnitt von 6,2 Welpen pro Wurf ergibt.  
Diese Würfe fielen in 22 Zuchtstätten.  
Hervorzuheben sind zwei Zuchtstätten mit jeweils vier Würfen.  
Dies sind Yvonne Schneider Zuchtstätte von der Grimmwelt und Aylin 
Sommer Zwinger vom Siegerherz.  
Einen Züchter im vergangen Jahr möchte ich aber noch herausstellen. 
Im Zwinger von der Boyneburgker Straße fiel letztes Jahr ein Wurf mit 12 
Welpen.  
Alle Welpen haben sich prächtig entwickelt. Dies spricht natürlich einmal 
für die Zuchthündin aber auch für den Zwinger bzw. Züchter.  
Denn jeder weiß, wieviel mehr Arbeit ein solcher Wurf macht.  
Hier ist es eine besondere Verantwortung des Züchters und auch seiner 
Familie, alle Welpen durchzubringen.  
Die Hündin, Pam von der Boyneburgker Straße, ist schon eine 
Ausnahmehündin und ein Resultat aus der Zucht von Werner Dietzel, 
Sontra, denn alle Vorfahren Mütterlicherseits sind von ihm gezogene 
Hunde.  
Ein weiteres Zeichen, dass wir gesunde leistungsstarke Tiere züchten. 
Auch die optimale Betreuung spielt natürlich hier eine große Rolle.  
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ID Beauftragte 
 
Unsere ID-Beauftragten haben 2022 37 Würfe abgenommen und hierbei 
229 Welpen gechipt. Hierfür mein besonderer Dank.  
Willi Georgiens hat sein Amt als ID-Beauftragter zur Verfügung gestellt 
und ich möchte mich hier recht herzlich für seine jahrelange Tätigkeit 
bedanken.  
Als neue ID-Beauftragte konnte Beate Krüger gewonnen werden.  
Ich wünsche ihr viel Erfolg bei der Ausführung. 
 
Im Dezember hatte ich einmal alle ID-Beauftragen zu einer 
Weiterbildung und einem Austausch nach Borken eingeladen.  
Ein sehr informativer Abend. Bis auf einen krankheitsbedingten Ausfall 
waren alle anwesend. 
Es wurde über zukünftige Maßnahmen aber auch über die 
Vergangenheit gesprochen. Diese Veranstaltung möchte ich 
beibehalten, damit hier ein Abgleich und reger Austausch stattfindet.  
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Wesensbeurteilung 
 
Im vergangen Jahr konnten alle angesetzten Wesensbeurteilungen 
durchgeführt werden.  
Im März in Fulda Karl Deisenroth mit 10 Teilnehmern. 
Im April in Bad Wildungen mit Birgit Johnen mit 8 Teilnehmer 
Im Mai in Ahnatal mit Irmgard Bröker mit 12 Teilnehmer 
Im Juni in Homberg Efze mit Birgit Johnen mit 18 Teilnehmer, hier haben 
wir noch einen zweiten Tag hinzugenommen 
 
Im Juli fand in Kassel Niederzwehren eine Ausbildungsveranstaltung für 
neue Wesensbeurteiler statt, hier nahmen 13 Hunde teil. 
Im September in Marburg-Ronshausen bei Karl Deisenroth waren es 6 
Teilnehmer 
Im Oktober in Hohenroda mit Birgit Johnen 12 Teilnehmer 
Im November in Kaufungen Irmgard Bröker, 8 Teilnehmer.  
Im Dezember in Großalmerode bei Karl Deisenroth ebenfalls 8 
Teilnehmer. 
 
Ich darf mich bei den ausrichtenden Ortsgruppen und den Beurteilern für 
die Durchführung bedanken.  
Die Wesensbeurteilungen für dieses Jahr sind auf der Homepage 
veröffentlicht.  
Ich möchte nochmals darauf hinweisen, das für alle Übungen Vorgaben 
festgelegt sind und die veranstaltende Ortsgruppe ist für die Erfüllung 
aller Voraussetzungen zuständig.  
Anfang dieses Jahres führten wir eine Onlineschulung zu diesen 
Punkten durch, an der ca. 20 Personen teilnahmen. Wir werden auch 
zukünftig nur Ortsgruppen berücksichtigen, die an einer solchen 
Schulung teilgenommen haben. 
 
Die ZAP ist ja ein alternativer Weg um Hunde zur Körung zu führen und 
kann innerhalb einer normalen Prüfung durchgeführt werden.   
Leider wird diese Möglichkeit noch sehr wenig von den Hundebesitzern 
wahr genommen, obwohl wir mit Birgit Johnen und Karl Deisenroth zwei 
Personen haben, die eine solche Prüfung abnehmen dürfen. 
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Ortsgruppenzuchtwarte 
 
Den Zuchtwarten unseren Ortsgruppen fällt eine besondere Bedeutung 
in der Zucht des Deutschen Schäferhundes zu. Deshalb ist es auch 
wichtig, dass dieses Amt in den Ortsgruppen mit qualifizierten Personen 
besetzt ist.  
Zu den Aufgaben des Zuchtwartes zählt es die Würfe, in seinem Bereich 
abzunehmen, beim chippen anwesend zu sein, aber auch den Züchter 
zu beraten und zu unterstützen.  
Ich möchte hier nochmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass eine 
Abnahme bzw. Betreuung eines Wurfes nur von einem lizenzierten 
Ortsgruppenzuchtwart durchgeführt werden kann.  
Auch bei Ortsgruppen, wo keine Zuchttätigkeit vorhanden ist, sollte er für 
die Zucht werben und informieren. 
Im vergangenen Jahr fand wieder bei der OG Heringen eine Ausbildung 
zum Erwerb der Zuchtwartelizenz statt, bei der 9 Personen ihre Lizenz 
erwerben konnten.  
In diesem Jahr findet diese in Marburg am 19. März um 9.00 Uhr statt. 
Ich möchte nochmals hervorheben, dass die HG keine Wurfabnahmen 
mehr von Ortsgruppenzuchtwarten akzeptiert, die keine Lizenz haben, 
dies gilt auch wenn die Lizenz abgelaufen ist. 
 
Ein Thema möchte ich in diesem Zusammenhang noch ansprechen.  
Es geht um die Zuchtwarteberichte.  
Leider bekomme ich nicht von allen den Bericht zugesandt, was 
einerseits verständlich ist, weil keine züchterische Tätigkeit stattfindet. 
Aber der Zuchtwart soll ja auf darauf hinwirken, dass gezüchtet wird. 
Aber ich habe auch ein paar Anregungen erhalten, bei denen ich bemüht 
bin, diese umzusetzen.  
Eine Nachfrage bezog sich auf das Welpenprojekt 365.  
Leider konnte ich hier nirgend eine befriedigende Nachricht erhalten. Es 
hat dem SV Geld gekostet und es ist wohl nichts dabei 
herausgekommen.  
 
 
Fortbildung 
 
Im vergangen Jahr hatte ich eine Fortbildung für alle Zuchtwarte und alle 
Züchter der LG organisiert.  
Diese Veranstaltung wurde sehr gut angenommen und soll fortgesetzt 
werden.  
Eine Referentin des Veterinäramtes berichtete über die Maßnahmen der 
neuen Hundeschutzverordnung in Bezug auf Züchter.  
Die anschließende Diskussion wurde teilweise sehr emotional geführt.  
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Auch eine Tierärztin von der Uni Vet. Gießen referierte über Läufigkeit, 
Trächtigkeit und Geburt bei Hunden. 
Unter Fortbildung könnte man noch eine Schulung bzw. Vortrag beim 
Jugendzeltlager der Landesgruppe berichten.  
Hier konnte ich den Jugendlichen die Grundlagen der Zucht, die 
Anatomie des Schäferhundes etwas näherbringen.  
Natürlich haben wir das dann auch praktisch an den Hunden der 
Teilnehmer demonstriert.  
Ich hatte interessierte Zuhörer, denen der Tag viel Spaß gemacht hat. 
Hatte aber auch kleine Geschenk der Landesgruppe und des SV dabei. 
 
 
Ausblick 
 
Wie es sich ja sicherlich schon rumgesprochen hat, findet in diesem Jahr 
die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft hier in unserer 
Landesgruppe, wieder in Philippsthal statt.  
Am Pfingstsonntag und Montag findet hier eine Zuchtschau statt.  
Ich möchte alle Aussteller aufrufen, hier einen Hund zu melden und 
somit auch einem Jugendlichen die Chance zu geben, sich hier 
einzubringen.  
Wenn Interesse besteht, könnten wir auch vor dieser Zeit einmal ein 
gemeinsames Training organisieren an dem sich schon Hund und 
Hundeführer kennenlernen und gemeinsam trainieren.  
Wenn wir ein paar Jugendliche finden, werde ich gerne einen Termin 
vereinbaren.  
Anlässlich des Jugendzeltlagers wird auch wieder eine Jugendschau 
stattfinden, nämlich am 30. Juli.  
Hier wird auch, eine sogenannte Babyklasse 6-9 Monate und 9-12 
Monate durchgeführt.  
Hier können auch Jugendliche, die nicht SV Mitglied sind, die Hunde 
führen.  
 
Gerne habe ich Herrn Georgiens im Rahmen der 
Delegiertenversammlung für das langjährige Ehrenamt als ID-
Beauftragter geehrt.  
 
Abschließen darf ich feststellen, dass ich an allen Vorstandsitzungen 
teilgenommen und mich für die Weiterentwicklung der Zucht eingesetzt 
habe.  
Ich darf mich bei den Kollegen des Landesgruppenvorstandes für die 
gute Zusammenarbeit bedanken.  
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Ich wünsche allen Züchter viel Erfolg und hoffe, dass wir wieder mehr 
Welpen züchten, denn wir haben immer noch den besten 
Gebrauchshund der Welt. 
 
 
Hermann Wahl 
Landesgruppenzuchtwart Hessen-Nord 


